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und baut ihre Kapazitäten zu den Schwellenmärkten aus 
 
 

Genf, 1. April 2010 
 

Die Union Bancaire Privée verpflichtet zum heutigen Tag Eli Koen und Mathieu Nègre, die beide 
bisher bei Fortis Investments tätig waren, als Co-Leiter Aktien europäische Schwellenländer.  

„Wir freuen uns über die Ernennung von Eli and Mathieu“, „sagte Richard Wohanka, CEO Asset 
Management und Alternative Investments der UBP. ‘Wir glauben fest an die Zukunft der 
Schwellenmärkte und Eli und Mathieu bringen sehr weitläufige Erfahrungen zu den Aktienmärkten der 
europäischen Schwellenländer und der Türkei mit.“ Laut der UBP ist die Mehrzahl der institutionellen 
Investoren an den Aktien- und Obligationenmärkten der europäischen Schwellenländer untervertreten. 
Daher strebt die Bank einen kontinuierlichen Ausbau ihrer Kapazitäten und ihres Fondsangebots auf 
diesem Gebiet an. Mit Eli Koen und Mathieu Nègre eröffnet sich den Kunden der Zugang zu einigen 
der am kräftigsten expandierenden europäischen Märkte und ihrem über die Jahre hinweg mit den 
Unternehmen vor Ort geknüpften Beziehungsnetz. Eli Koen verfügt über 17 Jahre Erfahrung am 
türkischen Aktienmarkt und Mathieu Nègre verwaltet seit 2001 europäische Schwellenmarktfonds. 

„Wer mit Investitionen in dieser Region Erfolg haben wird, muss tatkräftiges Engagement und 
Unternehmergeist besitzen. Die UBP verkörpert beides und wir freuen uns, für ihre Kunden bei der 
Entwicklung einer bedeutenden Aktivität in dieser Region mitzuwirken“, erklärte Eli Koen. 

 

 

Zusätzliche Informationen erteilt Ihnen gerne: 
Jérôme Koechlin, Verantwortlicher Kommunikation, Tel. +41 58 819 26 40, E-Mail: jko@ubp.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung an die Redaktion: 
Union Bancaire Privée (UBP) mit Sitz in Genf ist eine der grössten Privatbanken der Schweiz. Sie ist im Bereich Vermögensverwaltung für private 
und institutionelle Kunden tätig und verfügt über eine sehr solide Bilanz. Per 31. Dezember 2009 wies die Bank über CHF 75 Milliarden  
(USD 72 Milliarden) verwaltete Vermögen aus. Sie beschäftigt rund 1’200 Mitarbeitende in weltweit über 20 Geschäftsstellen. Die UBP bietet eine 
umfassende Palette von Produkten und innovativen Investitionslösungen aus der traditionellen und der alternativen Vermögensverwaltung an, die 
Performance mit der Erfüllung der Investitionsziele ihrer Kunden vereinen. 


